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06. Dezember 2009

Südafrika
Impressionen – Fluganreise – 15 Tage

(ST 7434)

Sehr geehrte Leserin,

sehr geehrter Leser,

vielen Dank für Ihr Interesse an dieser Studiosus-Reise. Nachfolgend erhalten Sie eine

Beschreibung des Reiseverlaufs und der Reiseleistungen sowie eine Liste der aktuell

verfügbaren Abreisetermine. Bitte beachten Sie, dass es bei einzelnen Terminen auch

kurzfristig zu kleineren Abweichungen vom hier beschriebenen Reiseverlauf kommen kann.

Mit Studiosus begegnen Sie dem Leben pur – den Menschen und ihrer Heimat. Ihr Studiosus-

Reiseleiter lässt Sie hinter die Kulissen blicken und ein Land so erleben, wie es wirklich ist:

voller Geschichte und Geschichten, mal bunt und spannend, mal leise und ruhig. Immer voller

Überraschungen und unvergesslicher Momente.

Neu bei Studiosus: Gehen Sie auf „Extratouren“! Statt Marktbesuch lieber ausschlafen und

ein spätes Frühstück auf der Sonnenterrasse genießen? Lieber wandern statt Weingut,

Bootstrip statt Museum? Kein Problem! Wenn Sie mal keine Lust auf einen bestimmten

Programmpunkt in der Reisegruppe haben, bieten wir Ihnen jetzt häufig interessante

Alternativen ohne Reiseleiter an, Diese „Extratouren“ haben wir für Sie bereits vorbereitet.

Einige Beispiele finden Sie in der Reisebeschreibung, viele weitere Alternativen stellt Ihnen Ihr

Reiseleiter auf der Reise vor.

Wenn Sie Fragen zu Ihrer Wunschreise haben: In Ihrem Reisebüro berät man Sie gerne und

bucht auch für Sie. Mit unserem Reisebürofinder auf www.studiosus.com können Sie schnell

und bequem Büros in Ihrer Nähe finden. Oder rufen Sie einfach unsere Reise-Experten unter

00 800 / 24 02 24 02 (gebührenfrei aus D, A und CH) an, die Ihnen von Montag bis Freitag von

9.00 bis 18.00 Uhr und samstags von 9.00 bis 14.00 Uhr gerne zur Verfügung stehen.

Wir wünschen Ihnen weiterhin viel Spaß und noch viele anregende Entdeckungen bei Ihrer

Reiseplanung!

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Studiosus Team

PS: Wenn Sie die oben genannte Reise nochmals im Internet ansehen möchten, führt der

schnellste Weg dorthin über http://www.studiosus.com/reisen/2010/ST/7434

http://www.studiosus.com
http://www.studiosus.com/reisen/2010/ST/7434
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Südafrika
Impressionen

Zwischen Krügerpark und Kap der Guten

Hoffnung, zwischen Pretoria und Port Elizabeth

bietet diese Studienreise zwei Wochen voller

Impressionen: Löwen und Elefanten in freier

Natur und die Strauße auf den Farmen

bei Oudtshoorn, die Wolkenkratzer von

Johannesburg und Kapstadt und die kargen

Häuserreihen von Soweto, das ursprüngliche

Zululand und die Ferienlandschaften

an der Gartenroute! Entdecken Sie die

bekanntesten Sehenswürdigkeiten Südafrikas

zu einem günstigen Preis - dank attraktiver

Mittelklassehotels und einer etwas höheren

Teilnehmerzahl.

PreisWert-Studienreise

Günstiger Preis durch etwas niedrigere

Hotelkategorie und leicht erhöhte

Teilnehmerzahl

Eine Reise für ein erstes Kennenlernen

Südafrikas, besonders beliebt als erste

Studiosus-Reise

LLLLL

Ihr Reiseverlauf

1. Tag, Mittwoch, 24.02.2010

Take-off nach Südafrika!

Anreise nach Frankfurt bzw. München und am

Abend Abflug mit South African Airways nach

Johannesburg (Nachtflug, nonstop, Flugdauer ca.

10 Std.).

2. Tag, Donnerstag, 25.02.2010

Die Farbe des Goldes

Am Morgen landen wir in

Johannesburg. Facettenreich

präsentiert sich die Stadt des

Goldes: gestylte Yuppies neben den

Bewohnern der Squattercamps,

der futuristische „Diamant“

des Weltkonzerns De Beers

neben Gebäuden aus der

Kolonialzeit. Erster Höhepunkt:

der Panoramablick vom Carlton

Tower, dem Top of Africa. Im

Apartheidmuseum werden wir mit

der schwierigen Vergangenheit

Oft schlägt Ihr

Reiseleiter Al-

ternativen zum

Programm vor.

Worauf Sie

Lust haben, ent-

scheiden Sie

einfach nach

Ihrer Urlaubs-

laune. Statt an

der Fahrt durch

Soweto teilzu-

nehmen, kön-

nen Sie auch

in die Vergan-

genheit abtau-

chen. In der

Gold Reef Ci-
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eines Landes konfrontiert, das sich

heute als Rainbow Nation versteht:

In der Regenbogennation sollen alle

Menschen, gleich welcher Herkunft

und Hautfarbe, gleichberechtigt

miteinander leben. Nachmittags

Rundfahrt durch Soweto: Wir sehen

Bretterbuden neben Villen, das

neue Fußballstadion und das größte

Krankenhaus Afrikas. Beim Besuch

eines Selbsthilfeprojekts haben

Sie die Gelegenheit, im Gespräch

tiefer in die Lebenswelt Südafrikas

einzudringen. Das neue Südafrika -

live! 70 km.

ty warten nicht

nur Biergärten

und Restau-

rants auf die

Besucher, Sie

können auch

in die älteste

Goldmine der

Stadt einfah-

ren! Nach der

„Heritage Tour“

holt Sie der Bus

auf dem Rück-

weg von Sowe-

to wieder ab.

3. Tag, Freitag, 26.02.2010

Durch das Herz Südafrikas

Nach einem opulenten Frühstück mit Rooibostee

und Burenwurst nach Pretoria - zum Voortrekker-

Monument, das heroisierend von der Geburt

des Burenstaates erzählt. Vorbei an Maisfeldern,

Rinderfarmen und Bergwerken steuern wir dann

gen Osten - in Richtung Lowveld. Unterwegs

im Herzen Südafrikas lässt Sie Ihr Studiosus-

Reiseleiter Biltong probieren, das für die Region

so typische Trockenfleisch. Und in Ihrem Hotel

am Fluss Sabi knistert schon die Holzkohle für

das Braai, die abendliche Grillzeremonie der

Südafrikaner. 430 km. Drei Übernachtungen in

einem schön gelegenen Hotel bei Hazyview.

4. Tag, Samstag, 27.02.2010

Panoramatour

Freuen Sie sich auf einen Tag, der von einem

landschaftlichen Höhepunkt zum nächsten eilt:

von malerischen Wasserfällen zum Trauer-

und zum Freudenfluss; vom atemberaubenden

Blyde River Canyon zum „Fenster Gottes“ -

mit einem wahrlich göttlichen Ausblick, bei

gutem Wetter bis nach Mosambik! Zu Mittag

besteht Gelegenheit, in Graskop bei Harry die

legendären Pfannkuchen zu probieren! Im

Goldrauschstädtchen Pilgrim's Rest ist noch

vieles so wie früher: die Wellblechhütten, die

Kneipen, die Straßen. Nur nicht die Souvenirs in

den Läden. 250 km.

5. Tag, Sonntag, 28.02.2010

Im Reich der wilden Tiere

Früh raus aus den Federn - zu unserem nächsten

Höhepunkt: einer aufregenden Safari im offenen

Geländefahrzeug. Gleich bei der Einfahrt in

den legendären Krüger-Nationalpark kreuzen

Impalas unseren Weg, Antilopen, die hier zu

Zehntausenden leben. Über Stock und Stein

begeben wir uns auf Spurensuche nach den

„Big Five“: Elefant, Nashorn, Löwe, Leopard und

Büffel. Wir entdecken aber auch sprungstarke

Kudus, schlaksige Giraffen und freche Paviane.

Fotomotive, um die man Sie beneiden wird. Ca.

200 km.

6. Tag, Montag, 01.03.2010

Königreich Swasiland

Vorhang auf für einen sehr ursprünglichen

Teil des Schwarzen Kontinents: das Königreich

Swasiland. Afrika wie aus dem Bilderbuch:

malerische Berge, sanfte Hügel, grasende Rinder

und versprengte weiße Ziegen. Mittags stoppen

wir bei der Glasfabrik Ngwenya, die bekannt

ist für originelle recycelte Glasobjekte. Den

Nachmittag verbringen Sie nach Lust und Laune:

im Pool? Auf dem Tennis- oder Golfplatz? Beim

Fischen, auf dem Mountainbike oder dem Rücken

eines Pferdes? 220 km.

7. Tag, Dienstag, 02.03.2010

Weiße und Schwarze Nashörner

Zurück in Südafrika erwartet uns im Hluhluwe-

Wildreservat eine Wildbeobachtungsfahrt mit

einem besonderen Kick: „weiße“ Nashörner!

Und „schwarze“ Exemplare sind natürlich auch
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dabei. Und abends? Eine „Nachtsafari“ direkt

vor unserer Zimmertür! Buschbabys mit süßen

Kulleraugen blinzeln durch die Büsche!

8. Tag, Mittwoch, 03.03.2010

Zululand: Tänze, Trommeln, Traditionen

Lieder, Tänze, Trommeln: Chief

Thomas empfängt uns in einem

Kral. Im Herzen des Zululandes

bringen uns Vertreter dieses stolzen

Volkes ihre Traditionen nahe. Dazu

gehört auch ein Mittagessen à la

Zulu mit Holzbesteck auf Holztellern.

Nachmittags Rundfahrt durch

Durban: Industriestadt, Hafen

und Seebad zugleich – mit einer

indischen Note! 350 km.

Statt Stadtrund-

fahrt in Durban

lieber ein indi-

viduelles Pro-

gramm? Besu-

chen Sie doch

das neue Aqua-

rium! Im Nach-

bau eines al-

ten an Land ge-

zogenen Schif-

fes können Sie

nicht nur die

bunte Unter-

wasserwelt

der Korallenrif-

fe bewundern,

sondern auch

vorzüglich zu

Abend essen -

und sich dabei

von den Haifi-

schen auf den

Teller schauen

lassen.

9. Tag, Donnerstag, 04.03.2010

Zum Tsitsikamma-Nationalpark

Szenenwechsel. Von Durban fliegen wir nach

Port Elizabeth. Hier beginnt die landschaftlich

spektakuläre Gartenroute. In etwa zwei Stunden

erreichen wir den reizvollen Tsitsikamma-

Nationalpark. Wir erkunden die Felsküste und

lassen uns von der Magie des Regenwalds

betören; dabei haben wir ausreichend Zeit für

einen Spaziergang oder eine kleine Wanderung.

Im Dorf Storms River mitten im Wald liegt unser

originelles Hotel - mit urigem Holzfäller-Pub.

Trauen Sie sich, sich hier abends unter die Locals

zu mischen? 170 km.

10. Tag, Freitag, 05.03.2010

Die Gartenroute

Auf einem der schönsten Küstenabschnitte des

Landes reisen wir über die beliebten Ferienorte

Plettenberg Bay und Knysna nach Wilderness

- und haben unterwegs jede Menge Spaß. 140

km. Wir sehen, wie Mutige sich beim höchsten

Bungee-Jump der Welt aus 216 m Höhe von

der Blaukrans-Brücke stürzen. Ein spektakulärer

Fotostopp! In Knysna können Sie mit dem

Boot über die Lagune zu den Knysna Heads

fahren oder in den Souvenirgeschäften und

Kunstgalerien Knysnas stöbern. In Wilderness

wohnen Sie in einem schön gelegenen Hotel

hoch über den Dünen - der kilometerlange

Sandstrand lädt zum Spaziergang ein.

11. Tag, Samstag, 06.03.2010

Durch das Land am Kap

Im sympathischen Hafenstädtchen Mossel

Bay gibt es jede Menge zu entdecken: ein

Meeresbiologie-Museum, einen legendären

Milchholzbaum und die Nachbildung einer

Karavelle der portugiesischen Seefahrer. Auf

unserer Fahrt nach Kapstadt stoppen wir im

historischen Swellendam. Die drittälteste

Stadt Südafrikas wartet mit Häusern im

kapholländischen Stil auf, und der ehemalige Sitz

des Landvogts präsentiert alte Handwerkskunst.

510 km. Drei Übernachtungen in Kapstadt.

12. Tag, Sonntag, 07.03.2010

Zum Kap der Guten Hoffnung

Mit der Seilbahn schweben wir auf den Tafelberg

(wetterabhängig). Ein grandioser Ausblick auf

die Stadt und die Bucht! Eine der schönsten

Straßen der Welt führt zum entlegensten Punkt

unserer Reise: dem Kap der Guten Hoffnung.

Am Abend haben Sie die Wahl: ein Abendessen

an der Waterfront, ein Traditionsrestaurant

in der Altstadt, afrikanische Küche im Africa
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Café oder auch Gourmetküche in einem der

Spitzenrestaurants Südafrikas. Ihr Reiseleiter gibt

Ihnen Tipps.

13. Tag, Montag, 08.03.2010

Kapstadt

Die spektakuläre Lage am Fuße des

Tafelbergs macht die „Mother City“

Südafrikas zu einer der schönsten

Städte der Welt. Wir erkunden

den Company's Garden, bereits

im 17. Jahrhundert gepflanzt,

das historische Zentrum und

das District-Six-Museum. Was

wir dort auf Fotos sehen, hat

unser Gesprächspartner 1960 live

erlebt: Der Stadtteil, in dem er

aufgewachsen ist, wurde von der

Apartheidregierung plattgewalzt.

Eine Begegnung, die unter die Haut

geht. Am Nachmittag Zeit für sich

selbst: eine Champagnerfahrt mit

dem Boot in der Tafelbucht oder

ein Hubschrauberrundflug? Ins

Aquarium oder auf die Robbeninsel,

auf der Nelson Mandela mehr

als 20 Jahre einsitzen musste?

Abends nehmen wir in einem guten

Restaurant kulinarisch Abschied von

Südafrika.

Keine Lust auf

eine Führung

in der Gruppe

durch Kapstadt,

aber Lust auf ei-

ne Extratour?

Dann stellen Sie

sich Ihre eigene

Route zusam-

men, besuchen

Sie die Kunst-

galerien, die

rund um den

Greenmarket

Square wie Pil-

ze aus dem Bo-

den schießen,

stöbern Sie in

den Auslagen

der deutschen

Buchhandlung

und lassen sich

es im Restau-

rant von Ma-

ma Africa gut

schmecken.

14. Tag, Dienstag, 09.03.2010

Goodbye, Südafrika

Für letzte Einkäufe oder einen Bummel bleibt

noch Zeit, bevor wir am Nachmittag mit South

African Airways nach Johannesburg und weiter

in Richtung Europa fliegen (Nachtflug, nonstop,

Flugdauer ca. 10 Std.).

15. Tag, Mittwoch, 10.03.2010

Rückkehr aus Südafrika

Frühmorgens Ankunft in Frankfurt bzw. München

und Anschluss zu den anderen Orten.

Reisepapiere und Impfungen

Reisepass erforderlich. Keine Impfungen

vorgeschrieben.
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Reisekalkulation

Südafrika

Impressionen (ST 7434)

Reisedatum: 24.02.2010 - 10.03.2010

Reisedauer: 15 Tage

Grundpreis: Doppelzimmer 2795 €

Halbes Doppelzimmer 2795 €

Einzelzimmer 3025 €

Anreiseart: Fluganreise

Aktuelle Termine & Preise

Für die von Ihnen ausgewählte Reise bestehen derzeit folgende Buchungsmöglichkeiten:

Abreisetermin Doppelzimmer* Einzelzimmer* Reiseleiter

24.02.2010 2795 € 3025 € Traugott Fobbe

28.03.2010 2995 € 3225 € Sonja Brinckmann

01.08.2010 2695 € 2925 € Angelika Wohlrab

06.10.2010 2995 € 3225 € Traugott Fobbe

20.10.2010 2995 € 3225 € noch nicht eingeteilt

03.11.2010 2995 € 3225 € noch nicht eingeteilt

10.11.2010 2795 € 3025 € Silke Fobbe

17.11.2010 2795 € 3025 € Traugott Fobbe

22.12.2010 2995 € 3225 € noch nicht eingeteilt

26.01.2011 2795 € 3025 € noch nicht eingeteilt

09.02.2011 2795 € 3025 € noch nicht eingeteilt

23.02.2011 2795 € 3025 € noch nicht eingeteilt

09.03.2011 2795 € 3025 € noch nicht eingeteilt

* Ab-Preise pro Person

Im Reisepreis enthalten

• Linienflug (Economy) mit South African Airways von Frankfurt oder München nach

Johannesburg und zurück

• Inlandsflüge (Economy) mit South African Airways von Durban nach Port Elizabeth

und von Kapstadt nach Johannesburg

• Flughafen-/Sicherheitsgebühren (ca. 75 €)

• Transfers/Ausflüge/Rundreise in landesüblichen Reisebussen (Klimaanlage)

• 12 Übernachtungen, Hotels meist mit Klimaanlage und Swimmingpool

• Doppelzimmer mit Bad oder Dusche und WC

• Halbpension (Abendessen, Frühstück, am 8. Tag Mittagsimbiss statt Abendessen),

am 12. Tag nur Frühstück
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bei Studiosus außerdem inklusive

+ Speziell qualifizierte Studiosus-Reiseleiter

+ Bahnreise zum/vom Abflugsort in der 1. Klasse von jedem Bahnhof in Deutschland,

Österreich und der Schweiz

+ Abendessen in einem guten Restaurant am 13. Tag

+ Mittagsimbiss in einem Zulukral am 8. Tag

+ Wildbeobachtungsfahrten in offenen Fahrzeugen

+ Seilbahnfahrt auf den Tafelberg

+ Eintrittsgelder und Nationalparkgebühren (ca. 100 €)

+ Trinkgelder im Hotel

+ Rücktritts-/Reiseabbruchversicherung (ca. 60 €)

+ Infopaket und Reiseliteratur (ca. 30 €)

Höchstteilnehmerzahl: 35, Mindestteilnehmerzahl: 15

Falls die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, kann Studiosus vom Reisevertrag zurücktreten,

spätestens jedoch am 21. Tag vor Reiseantritt.

Ihre Hotels

Nächte Ort Hotel Kategorie

1 Benoni Kopanong ****

3 Hazyview Hippo Hollow ***

1 Mhlambanyatsi Foresters Arms ***

1 Hluhluwe Bushlands Game L. ***(*)

1 Durban Elangeni ****

1 Storms River Tsitsikamma Village Inn ***

1 Wilderness Wilderness Beach ***

3 Kapstadt Protea Seapoint ***

Mögliche Abflugorte (Auszug 7434)

Stadt Stadt Stadt

Basel South African Airways 240 € Graz South African Airways 240 € München South African Airways 0 €

Berlin South African Airways 75 € Hamburg South African Airways 75

€

Münster South African Airways 75 €

Bremen South African Airways 75 € Hannover South African Airways 75

€

Nürnberg South African Airways 75

€

Dresden South African Airways 75 € Innsbruck South African Airways 240

€

Paderborn South African Airways 75

€

Düsseldorf South African Airways 75

€

Köln South African Airways 75 € Salzburg South African Airways 240

€

Frankfurt South African Airways 0 € Leipzig South African Airways 75 € Stuttgart South African Airways 75 €

Friedrichshafen South African

Airways 75 €

Linz South African Airways 240 € Wien South African Airways 240 €

Genf South African Airways 240 € Luxemburg South African Airways

240 €

Zürich South African Airways 240 €
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Bitte beachten Sie, dass Leistungs- und Preisänderungen vorbehalten sind. Diese

Reiseausschreibung der Studiosus Reisen München GmbH ist unverbindlich und versteht sich

nach BGB als Aufforderung zum Angebot eines Reisevertrags (invitatio ad offerendum). Ein

rechtsgültiger Reisevertrag zwischen dem Reiseteilnehmer und Studiosus kommt dann und nur

dann zustande, wenn die Buchung dem Reiseteilnehmer von Studiosus schriftlich bestätigt worden

ist (Annahme des Angebots).

Vergleichen Sie dazu auch unsere Allgemeinen Reisebedingungen, I. Buchung der Reise.
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